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ein ganz besonderes Schützenfestjahr liegt vor 
uns: Gemeinsam mit unseren befreundeten Ver-
einen aus Aff eln und Neuenrade richten wir im 
September das Kreisschützenfest des Kreis-
schützenbundes Arnsberg aus. Ein Ereignis, 
auf das wir mit großer Vorfreude blicken. Zuletzt 
fand dieses Fest vor 18 Jahren in unserem Amt 
Balve statt. Unvergessen bleibt, dass der leider 
verstorbene Reimbert Sandt damals die Kreis-
königswürde nach Küntrop holte und unser be-
scheidenes Dorf gemeinsam mit seiner Frau Do-
ris drei Jahre lang überregional bekannt machte. 

Auch auf unser eigenes Schützenfest dürfen wir 
uns in diesem Jahr besonders freuen: Trotz der 
parallel stattfi ndenden Fußballweltmeisterschaft 
gibt es keine Überschneidungen mit dem Spiel-
plan der deutschen Nationalmannschaft – beste 
Voraussetzungen also, um uns voll und ganz auf 
das Feiern und die Gemeinschaft zu konzentrie-
ren. 

In den vergangenen Jahren habe ich immer wie-
der den Wunsch geäußert, das Ehrenamt weiter 
zu stärken. Umso mehr freut es mich, dass sich 
hier zuletzt viele positive Entwicklungen gezeigt 
haben. Immer wieder erleben wir Unterstützung 
auch außerhalb des Vorstands – und genau das 
macht unsere Gemeinschaft aus. 

Ein herzliches Dankeschön gilt zum Beispiel 
Thorsten Verse und seiner Tochter Marlene, die 
in Eigeninitiative die Wappenschilder der Orts-
vereine in unserer Schützenhalle aufwendig re-
noviert haben. Auch die große Spenden- und 
Sponsorenbereitschaft bei der Anschaff ung neu-
er Bierträger und -rahmen auf der Jahreshaupt-
versammlung sowie die rege Teilnahme und 
Hilfsbereitschaft bei der Informationsveranstal-
tung zum Kreisschützenfest zeigen: Auf unsere 
Dorfgemeinschaft ist Verlass. 
Ein echtes Erfolgsmodell ist zudem unsere Eh-
renamtskneipe im Dorfcafé. Sie wird nicht nur 

hervorragend besucht, sondern auch mit viel 
Engagement und Kreativität von verschiedenen 
Vereinen und Gruppierungen gestaltet. Beson-
ders freut es uns, wenn die Ehrenamtskneipe 
„von Schützen für Schützen“ organisiert und 
durchgeführt wird und die Erlöse direkt unserem 
Verein und insbesondere unserer Schützenhalle 
zugutekommen. Das ist gelebte Gemeinschaft, 
wie wir sie uns wünschen. 

Eine weitere schöne Nachricht: In diesem Jahr 
konnten wir mit Bernd Teschner einen alten Be-
kannten zurückgewinnen. Als ehemaliger Kün-
troper und Vereinsmitglied wird er gemeinsam 
mit seinem Team den Vorplatz unserer Schüt-
zenhalle mit Leben füllen und für Unterhaltung 
für Jung und Alt sorgen. Bitte nehmen Sie dieses 
Angebot zahlreich an – es lohnt sich! 

Mit großer Vorfreude blicke ich auf unser Schüt-
zenfest mit unserem amtierenden Königspaar 
Martin Fuderholz und Julia Holin. Da ich den Hof-
staat der beiden gut kenne, bin ich mir sicher: 
Der Samstagabend wird ein echtes Highlight und 
die Schützenhalle zum Beben bringen. Für die 
passende Stimmung sorgt dabei die Party Big 
Band  Nachtfl ug, die mit aktuellen Stimmungslie-
dern nd viel Energie wieder für beste Feierlaune 
und gesellige Stunden sorgen wird. 

Vielleicht spielt uns das auch bei einem kleinen, 
augenzwinkernden Ziel in die Karten: Nachdem 
wir im vergangenen Jahr knapp gescheitert sind, 
möchten wir in diesem Jahr die Marke von 50 
Hektolitern Bierumsatz erreichen – für unseren 
Verein eine fast schon „magische Grenze“. Ich 
bin mir sicher, dass der Vorstand sich bei einem 
gemeinsamen Erfolg entsprechend erkenntlich 
zeigen wird. 
Doch nicht nur das: Am Sonntag erwartet uns 
eine Premiere, die sicherlich für Gesprächsstoff  
sorgen wird. Erstmals dürfen auch Schützinnen 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
liebe Küntroperinnen und Küntroper,
verehrte Freunde und Gäste der St. Sebastian 
Schützenbruderschaft Küntrop e.V.,
  

Ein Gruß unseres 1. Vorsitzenden



am Königsschießen teilnehmen – ein weiterer 
Schritt in der Entwicklung unseres Vereins, der 
zeigt, dass Tradition und zeitgemäße Weiterent-
wicklung bei uns Hand in Hand gehen. 

Und eines sollte dabei nicht vergessen werden: 
Wer am Schützenfestsonntag die Königswürde 
erringt, qualifi ziert sich zugleich für das Kreiskö-
nigsschießen auf unserem eigenen Kreisschüt-
zenfest. Wer weiß – vielleicht wird Küntrop ja die 
nächsten drei Jahre von einer Kreiskönigin mit 
ihrem Prinzgemahl überregional vertreten? 

Im Namen des gesamten Vorstands lade ich Sie 
herzlich ein, unser diesjähriges Schützenfest zu 
besuchen und gemeinsam mit uns unvergessli-
che Tage zu erleben. 

Besuchen Sie uns als Gast – und gehen Sie als 
Freund. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr 1. Vorsitzender 
Christian Stein 
 

Wusstet ihr schon, dass 

25.000 Gläser Bier gleich 

50 Hektoliter sind? 
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Rahmen der städtischen Feierlichkeiten in Aff eln in 
das Goldene Buch der Stadt Neuenrade eintragen 
durften. Auch der Offi  ziersball in Beckum bleibt 
uns als rundum gelungener und stimmungsvoller 
Abend in Erinnerung. 

Ganz vorbei ist unser Königsjahr aber noch nicht. 
Wir freuen uns auf den Hofstaatstag, das Gast-
schützenfest in Dahle und auch auf die Woche 
vor dem Schützenfest. Am Mittwoch, den 24. 
Juni 2026, laden wir euch herzlich zur Königs-
schmückstelle auf den Hof Fuderholz ein, um ge-
meinsam die Küntroper Festwoche einzuläuten. 
Der Höhepunkt folgt dann mit dem Schützenfest 
2026 – vom Besuch im Kindergarten am Freitag-
morgen bis hin zu einem Wochenende, das wir 
gerne gemeinsam mit euch feiern möchten. Vor 
allem der große Zapfenstreich, der Festumzug und 
die Stunden in der Schützenhalle lassen unsere 
Vorfreude jetzt schon steigen. 

Zum Schluss bleibt eigentlich nur eines zu sagen: 
Danke. 

Danke vor allem an unsere Ehepartner, die sich 
ebenfalls mit unserer Schützenbruderschaft eng 
verbunden fühlen – was sich durch ihre Königin-
nenwürde vor zehn Jahren und die Vorstandsarbeit 
zeigt –, sowie an unsere Freunde, den Vorstand, 
unseren Hofstaat und an alle, die uns während 
dieses Jahres begleitet haben. Ihr wart immer da, 
habt uns unterstützt, mit angepackt und für unver-
gessliche Stimmung gesorgt.  

Jetzt freuen wir uns auf alles, was noch kommt 
und auf weitere schöne 
Schützenfesttage mit euch allen. 

Ein dreifaches Horrido, 
Martin und Julia 

Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern, 
liebe Freunde unserer Schützenbruderschaft, 

es fühlt sich an, als wäre das letzte Küntroper 
Schützenfest gerade erst vorbei – und trotzdem 
liegt schon fast unser ganzes Königsjahr hinter 
uns. Ein Jahr voller Emotionen, Begegnungen, 
schöner Momente und Erinnerungen, die wir so 
schnell nicht vergessen werden. Die Zeit ist wirk-
lich verfl ogen. Ein bisschen Wehmut schwingt 
beim Zurückblicken mit, vor allem aber ganz viel 
Dankbarkeit und Freude. 

Alles begann am 29. Juni 2025, dem Schützen-
festsonntag, als mit dem 131. Schuss der Vogel 
endgültig fi el. Die Spannung bei der Proklamation, 
die überraschten Blicke – und dann langsam das 
Realisieren: Wir sind tatsächlich das neue Königs-
paar von Küntrop. Ein ganz besonderer Moment 
für uns, auch weil genau 100 Jahre zuvor schon 
unsere Oma bzw. Uroma Küntroper Schützen-
königin war. In diesem Augenblick wurde einmal 
mehr klar, wie lebendig unsere Tradition ist und wie 
schön es ist, dass sie bis heute weitergetragen 
wird. Danach ging es Schlag auf Schlag: Glück-
wünsche, Umarmungen und eine Feier, bei der die 
Zeit nur so davonlief. 

Gemeinsam mit unserem Hofstaat und dem Vor-
stand durften wir einen Sommer erleben, der vom 
Gemeinschaftsgefühl geprägt war. Den Anfang 
machte der Gastbesuch in Aff eln am zweiten Ju-
liwochenende. Der herzliche Empfang, die tolle 
Stimmung und das Feiern bis spät in die Nacht 
bleiben unvergessen. In Evingsen und Neuenrade 
ging es genauso weiter: gute Musik, volle Tanzfl ä-
chen und viele schöne Gespräche. Dabei wurde 
einmal mehr deutlich, dass das Schützenwesen 
so viel mehr ist als Marschieren und Uniformen – 
es geht um Zusammenhalt, Freundschaften und 
echtes Miteinander. 

Nach einer kurzen Pause im August stand im Sep-
tember das Bundesschützenfest in Bösperde auf 
dem Programm. Bei bestem Wetter verbrachten 
wir dort gemeinsam mit Hofstaat und Vorstand 
einen richtig schönen Tag. Ein weiteres Highlight 
folgte am Tag der Deutschen Einheit, als wir uns im 

Ein Gruß unseres Königspaares



Kalorien zählen wir erst
wieder ab Montag.

Wir sehen uns beim Training.

PS: 10 Bier haben 800 Kalorien.



Gemeinsam zurückblicken, 
gemeinsam nach vorn schauen 

In der Küntroper Schützenhalle fand in die-
sem Jahr unsere Jahreshauptversammlung 
statt. Ein Abend, der ganz im Zeichen des 
Rückblicks, des Austauschs und der Wei-
chenstellung für die kommenden Jahre stand. 
Gemeinsam blickten die Mitglieder auf ein er-
eignisreiches, erfolgreiches und von starkem 
Zusammenhalt geprägtes Schützenjahr zu-
rück. 

Zu Beginn der Versammlung wurde der Mit-
glieder gedacht, die im vergangenen Schüt-
zenjahr leider verstorben sind. Besonders 
wurde dabei an Sven Schlottmann-Boe erin-
nert, der viel zu früh im Alter von nur 33 Jah-
ren verstarb. Als ehemaliger Schützenkönig 
und engagierter Vorstandskollege hinterlässt 
er eine große Lücke in unserer Bruderschaft. 

Darüber hinaus wurde auch Ralf Tönnesmann, 
ehemaliger Vorsitzender, in ehrendem Geden-
ken erwähnt. Trotz seines späteren Ausschei-
dens aus dem Verein wurde seine über 20-jäh-
rige Vorstandsarbeit gewürdigt. Er prägte die 
Bruderschaft nachhaltig und hatte bis heute 
die längste Amtszeit als 1. Vorsitzender inne. 

Einen besonderen Akzent setzte der Jahres-
bericht unseres Vorsitzenden Christian Stein. 
Erstmals wurde dieser durch eine bebilderte 
Präsentation unterstützt, die bei den Anwe-
senden auf große Zustimmung stieß. Wäh-

Jahreshauptversammlung 2026

rend der Rückblick in den vergangenen Jah-
ren häufi g sehr kompakt gehalten war, sorgte 
die neue Darstellung für einen lebendigen und 
anschaulichen Überblick über das gesamte 
Vereinsjahr. Dabei wurde deutlich, dass sich 
das Vereinsleben nicht allein auf das Schüt-
zenfest beschränkt, sondern von zahlreichen 
Terminen, Arbeitseinsätzen und umfangrei-
cher Vorstandsarbeit geprägt ist. Viele Mit-
glieder erhielten so einen seltenen Einblick in 
die vielfältigen Aufgaben, die im Hintergrund 
geleistet werden. Diese Form des Rückblicks 
lockerte die Atmosphäre der Versammlung 
spürbar auf und wurde als informativ, transpa-
rent und kurzweilig wahrgenommen. 

Ein besonderer Höhepunkt des Jahres war das 
Jubiläumsschießen anlässlich des 105-jähri-
gen Bestehens unserer Bruderschaft. Mit dem 
139. Schuss errang Volker Klüter die Würde 
des Jubiläumsregenten. Als amtierender Bür-
germeister der Stadt Neuenrade richtete er 
zudem ein Grußwort an die Versammlung. Da-
bei kündigte er an, dass der Bürgerempfang 
am 3. Oktober in unserer 
Schützenhalle stattfi nden 
wird, inklusive der anschlie-
ßenden Öff nung des Dorf-
cafés. Da er zuvor bereits
am Festzug und an der 
Schützenmesse in der 
St.-Georgs-Kirche teil-
genommen hatte, 
musste er die Versamm-
lung aus terminlichen 



Gründen frühzeitig wieder verlassen. 

Auch das Schützenfest 2025 wurde noch ein-
mal ausführlich betrachtet. Ein sehr gut be-
suchter Freitag, ein sonniger Samstag mit her-
vorragender Stimmung und ein spannender 
Sonntag bleiben vielen in bester Erinnerung. 
Mit dem 131. Schuss sicherte sich Martin Fu-
derholz die Königswürde und krönte damit zu-
sammen mit Julia Holin als Königin ein rund-
um gelungenes Fest. 

Ein echtes Ausrufezeichen setzte der Geträn-
keumsatz: 47,3 Hektoliter Fassbier bedeute-
ten einen neuen Rekord. Für das Schützenfest 
2026 wurde direkt ein neues Ziel formuliert: 
Bei Erreichen von 50 Hektolitern soll es Frei-
bier geben. Um den aktuellen Stand für alle 
Gäste sichtbar zu machen, ist die Anschaf-
fung eines Bierzählers geplant, der während 
des Festes eingesetzt wird. 

Sehr erfreulich war zudem die gestiegene Be-
teiligung am Festzug. Diese war nicht nur auf 
die Jubiläumsteilnahme der Neuenrader und 
Aff elner Schützen zurückzuführen, sondern 
insbesondere auf das Engagement einzelner 
Mitglieder, die aktiv andere Schützen ange-
sprochen und zur Teilnahme motiviert hatten. 
Dieses persönliche Mitwirken aus den eigenen 
Reihen wurde ausdrücklich gelobt. Gleichzei-
tig richtete der Vorsitzende einen klaren Appell 
an alle Mitglieder: Nur durch gemeinsames 
Mitmachen wachsen unser Fest und unsere 
Gemeinschaft weiter. 

Die Versammlung erteilte dem Vorstand au-
ßerdem das Mandat, über den Bierpreis für 
das kommende Schützenfest zu entscheiden. 
Dieser bleibt entweder bei 1,80 Euro für 0,2 Li-
ter oder wird moderat um maximal zehn Cent 
angepasst. 

Ein weiterer zentraler Punkt war das Kreis-
schützenfest 2026, das im September ge-
meinsam von den drei Neuenrader Schützen-
vereinen ausgerichtet wird. Hauptmann Kai 
Tönnesmann stellte den geplanten Ablauf vor. 
Den Auftakt übernehmen wir Küntroper am 
Freitag, 18. September, mit dem Jungschüt-
zen-Königsschießen. Erwartet werden über 
30 Jungschützenregenten sowie bis zu 400 
Jungschützen aus dem gesamten Kreisgebiet. 
Nach dem Empfang des Kreisvorstandes im 
Dorfcafé und der Übergabe der Kreisstandar-
te beginnt das Schießen am späten Nachmit-
tag. Am Abend folgen die Proklamation sowie 
eine große Party mit DJ Timo Scheppert und 
einem weiteren DJ, bekannt für seine mitrei-
ßende Bühnen- und Lichtshow. 

Am Samstag gestalten die Aff elner Schützen 
das Programm mit dem Königsschießen, ei-
nem großen Zapfenstreich mit vier Musikka-
pellen und dem anschließenden Festball. Der 
Sonntag steht im Zeichen des großen Fest-
umzuges in Neuenrade, organisiert von der 
Neuenrader Schützengesellschaft. Es wird 
mit über 4.000 Teilnehmenden gerechnet. Für 
alle drei Tage werden zahlreiche Helferinnen 
und Helfer benötigt. Eine separate Informa-
tionsveranstaltung zur Helferkoordination ist 
bereits geplant. Das Kreisschützenfest wird 
damit die bislang größte Veranstaltung auf 
Neuenrader Stadtgebiet sein. 

Im Rahmen der turnusmäßigen Wahlen wur-
de Christian Stein einstimmig für weitere drei 
Jahre als 1. Vorsitzender bestätigt. Ihm zur 
Seite stehen weiterhin Marvin Mütherich als 
Adjutant, Ralf Pröpper als 2. Schießoffi  zier, 
Vanessa Schmidt als Fähnrich, Christopher 
Holin als 3. Beirat und Andreas Weber als 5. 
Beirat. Die Ämter des 1. Beirats sowie des 1. 
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und 2. Ordonnanzoffi  ziers bleiben vorerst un-
besetzt. Diese Entscheidung wurde bewusst 
getroff en, denn lieber bleiben Positionen of-
fen, als sie ohne Überzeugung zu vergeben. 
Gleichzeitig wurde deutlich gemacht, dass ein 
Verein mit 550 Mitgliedern vom Engagement 
vieler lebt. 

Kassierer Christian Kontowski berichtete von 
aktuell 550 Mitgliedern. Im vergangenen Jahr 
konnten 21 männliche und 7 weibliche neue 
Mitglieder aufgenommen werden. Dem ge-
genüber standen 17 Austritte beziehungs-
weise verstorbene Mitglieder. Die Öff nung 
der Bruderschaft für Frauen wird weiterhin 
sehr positiv aufgenommen und bringt spür-
bar neue Impulse in das Vereinsleben. Auch 
die fi nanzielle Lage der Bruderschaft stellt sich 
sehr erfreulich dar. Dieses Ergebnis ist dem 
umsichtigen und verantwortungsvollen Han-
deln des Vorstandes zu verdanken und wur-

de durch die Kassenprüfer bestätigt. Der Vor-
stand wurde daraufhin einstimmig entlastet. 
Gleichzeitig wurde darauf hingewiesen, dass 
unsere Schützenhalle einen nicht unerhebli-
chen Renovierungsstau aufweist. Aus diesem 
Grund wurde bewusst ein fi nanzielles Polster 
gebildet, um zukünftige Instandhaltungs- und 
Renovierungsmaßnahmen nachhaltig und ver-
antwortungsvoll absichern zu können. 

Um den stark gestiegenen Glasbruch der 
vergangenen Jahre, allein im letzten Jahr 
über 850 Gläser einzudämmen, hat die Bru-
derschaft erstmals eigene „Willi-Becher“ (0,2 
l) angeschaff t. Auch bei den 10er-Trägern 
musste nachbeschaff t werden. Diese Investi-
tion konnte vollständig kompensiert werden, 
da rund 90 Mitglieder die neuen Träger über 
ihre Vereine, Stammtische oder persönlich ge-
sponsert haben. Alle Träger sind mit Aufkle-
bern versehen, sodass die Spender dauerhaft 
sichtbar bleiben. 

Zum Abschluss der Versammlung galt ein 
ausdrücklicher Dank allen Vorstandsmitglie-
dern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
sowie den Partnerinnen und Partnern, die den 
Einsatz oft im Hintergrund unterstützen. Die 
Jahreshauptversammlung 2026 zeigte einmal 
mehr: Unsere Bruderschaft lebt von Zusam-
menhalt, Engagement und dem gemeinsamen 
Blick nach vorn.
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Bei der Jahreshauptversammlung wurden die Jubiläen geehrt

Franz Josef  Ivan 

Hubert  Griesenbruch 
Hubert  Berghoff  
Klemens  Verse 

Hubertus  Busche
Günter   Dransfeld
Günter  Kinkel
Norbert  Stork
Martin   Stracke
Michael  Ulbrich 
Bernd  Weber

Ulrich  Kühn
Dirk   Rohe
Dirk    Bröske
Thomas   Berghoff 
Dirk   Ratajczak

Mitglieder-Jubiläen 2026

60 Jahre

50 Jahre

70 Jahre

40 Jahre

Giovanni   Cortazzo
Patrick  Fröndt
Björn  Schröder
Frank  Bludschuweit

25 Jahre



Arbeitszeiten im Gleitzeitmodell 

Firmensport & Massage

Bike-/E-Bike-Leasing

Gewinnbeteiligung

Dynamisches Team

Abwechslung im
Sondermaschinenbau

Betriebliche Altersvorsorge 

Hönnestr. 31 / 58809 Neuenrade

(+49) 2394 18-0

bewerbung@bueltmann.com

Automatisierungstechniker

Fachkraft Lagerlogistik
(m/w/d)

Wir suchen

(m/w/d)

Quelle: Schützenverein Küntrop



Interview mit unserer Königin

Wie hast du den Moment erlebt, als Martin 
den Vogel abgeschossen hat? 
Da wir uns während des Vogelschießens bei 
sehr sommerlichen Temperaturen ein schat-
tiges Plätzchen gesucht hatten und dadurch 
recht weit hinten standen, habe ich erst ver-
hältnismäßig spät mitbekommen, dass Martin 
überhaupt mit auf den Vogel schießt. Als der 
Vogel dann fi el, war die Freude und Euphorie 
um mich herum riesig und ist direkt auf mich 
übergeschwappt. Entsprechend habe ich mich 
schnell, wie viele andere, unter die Gratulanten 
gemischt, um gemeinsam mit ihnen Martin als 
neuen König zu feiern.  

Was ging dir in diesem Augenblick durch 
den Kopf und wie hast du dann die Zeit bis 
zur Proklamation verbracht? 
In meinem Kopf war plötzlich ein kleines Ge-
fühlschaos ausgebrochen. Einerseits die gro-
ße Freude für Martin, andererseits kamen mir 
bereits organisatorische Dinge in den Kopf, da 
ich bereits eine Vorahnung hatte, was dies auch 
für mich bedeuten könnte. Daher stand ich 
unmittelbar nach dem Fallen des Vogels bereits 
mit meinen Eltern in Kontakt, um die Betreuung 
unserer Kinder zu klären. Außerdem wollte ich 
möglichst entspannt bleiben und die Fassung 
wahren, um mich nicht als mögliche neue Köni-
gin zu verraten. In der Schützenhalle konnte ich 
die Zeit bis zur Proklamation zunächst erstaun-
lich gelassen verbringen. Mit Freunden habe ich 
über mögliche Königinnen-Anwärterinnen spe-
kuliert und habe alles darangesetzt, jeglichen 
Verdacht von mir wegzulenken. Je näher die 
Proklamation aber kam, desto größer wurde die 
Anspannung. In dem Moment, als mein Name 
fi el, war es mit der Gelassenheit endgültig vor-
bei, was sich erst im Laufe der anschließenden 
Feier legte. 

Gibt es einen Augenblick, an den du als 
Schützenkönigin besonders gerne zurück-
denkst und der dich besonders glücklich 
macht?   
Wenn ich an die bisher vergangene Zeit zurück-
denke, gibt es nicht den einen Punkt, der be-
sonders heraussticht, vielmehr ist es die Summe 

vieler Augenblicke, die mich glücklich macht. 
Die einzelnen Gastschützenfeste, auf denen 
wir gewissermaßen die Schützenbruderschaft 
und damit einen Teil des Dorfes repräsentieren 
durften, waren sehr schön. Ein einzigartiger 
Moment war auch die Feierstunde am 3. Okto-
ber, in der wir uns, gemeinsam mit den ande-
ren Königspaaren aus dem Stadtgebiet, in das 
goldene Buch der Stadt Neuenrade eintragen 
durften. Sehr gerne denke ich aber auch an den 
Offi  ziersball zurück. Neben der ausgelassenen 
Feier war es auch das Fest, an dem ich das 
erste Mal ein Königinnenkleid getragen habe, 
was zunächst ungewohnt, gleichzeitig aber 
auch besonders und schön war. 

Viele Frauen haben Respekt vor einem Kö-
nigsjahr, was würdest du ihnen sagen?  
Respekt sollte gegen Vorfreude ausgetauscht 
werden. Ich selbst war vor vielen Veranstaltun-
gen nervös und habe mir oft viele Gedanken 
gemacht! Jede Veranstaltung für sich war aber 
einfach schön und wir wurden vom Vorstand, 
unseren Familien und Freunden jedes Mal so toll 
unterstützt, sodass jeglicher Gedanke oder Re-
spekt, der keinen Platz für Vorfreude gemacht 
hat, überfl üssig war. Entspannen und genießen 
lautet die Devise, denn das, was in dem Jahr 
passiert, passiert vermutlich nur ein einziges 
Mal. 

Hattest du im Vorfeld Bedenken wegen Zeit-
aufwand oder Verpfl ichtungen, besonders in 
Hinblick darauf wie gut sich Familie, Beruf 
und Königsjahr miteinander vereinbaren 
lassen? 

Ja, allerdings nicht wegen der Menge an Ter-
minen an sich, sondern eher wegen unserer 
Kinder, die noch recht jung sind. Durch die Vor-
standstätigkeit meines Mannes waren mir die 
meisten Termine, die während des Jahres auf 
uns zukommen würden, bekannt, dennoch war 



mir natürlich auch bewusst, dass wir vor allem 
für die abendlichen Veranstaltungen Unterstüt-
zung bei der Betreuung der Kinder benötigen 
würden, wodurch immer wieder Organisation 
gefordert war. 

Wie gut sich Familie, Beruf und das Königsjahr 
generell miteinander vereinbaren lassen, hängt 
natürlich von unterschiedlichsten Faktoren ab. 
Dabei spielt die Art des Berufs genauso eine 
Rolle wie das Alter der Kinder, sofern welche 
vorhanden sind, sowie weitere Faktoren. In 
meinem Fall haben mir mein Mann und unsere 
Eltern sehr häufi g den Rücken freigehalten, wo-
für ich sehr dankbar bin.  

Würdest du sagen, dass die Freude dem 
organisatorischen Aufwand überwiegt?  
Ja. Natürlich gibt es, gerade zum Ende des 
Königsjahres, das ein oder andere zu organisie-
ren, aber hierbei standen wir nie allein. Mit dem 
richtigen Rückhalt macht auch das Organisieren 
und vor allem die anschließende Umsetzung 
Spaß. Wenn ich auf das Jahr zurückblicke, war 
der organisatorische Aufwand aber deutlich ge-
ringer anzusehen als die Freude über das ganze 
Jahr, die für mich einen viel höheren Stellenwert 
trägt. 

Was hat dich vielleicht positiv überrascht in 
der Zusammenarbeit mit dem Vorstand?  
Wir wussten von vornherein, dass die Posten 
der Königsoffi  ziere im Vorstand aktuell leider 
nicht besetzt sind, weswegen ich zunächst 
etwas Sorge hatte, dass viele organisatorische 
Dinge, bei denen wir Unterstützung benötigen 
würden, unter Umständen etwas chaotisch lau-
fen könnten. Positiv überrascht hat mich, dass 
das entweder nicht eingetroff en ist oder vor 
uns als Königspaar gut verborgen blieb. Jeder 
einzelne des Vorstands hat mir/uns mit bestem 
Wissen und Gewissen mit Rat, Tat und viel Un-
terstützung zur Seite gestanden. Wir wurden mit 

Informationen versorgt, durften bei Entscheidun-
gen, die uns betrafen, mit entscheiden und wir 
wurden mit unseren Fragen nicht allein gelas-
sen. Diese Unterstützung habe ich im Vorfeld so 
nicht erwartet und bin hierfür sehr dankbar! 

Welche gemeinsamen Erlebnisse mit eurem 
Hofstaat bleiben unvergessen?  
Ich denke, dass kein Erlebnis, was wir gemein-
sam mit unserem Hofstaat verbringen durften, 
in Vergessenheit geraten wird und das war auf 
das Jahr gesehen schon das ein oder ande-
re. Angefangen hat es mit dem Schützenfest 
Sonntag, als noch alles sehr surreal war. Aber 
auch die Gastschützenfeste und vor allem auch 
der Offi  ziersball, an dem wir bis in die Nacht 
hinein gefeiert haben und eigentlich noch gar 
nicht nach Hause wollten, als es hieß, dass der 
Bus für die Heimreise bereit stehe, werde ich 
nicht vergessen. Mit einer großen Gruppe des 
Hofstaats haben wir das Festival der Liebe in 
Garbeck besucht und auch der Hofstaatstag im 
Mai bleibt unvergessen. Ohne unseren Hofstaat 
hätte das Jahr defi nitiv nur halb so viel Spaß 
gemacht. 

Sind die Termine planbar oder entsteht viel 
spontaner Aufwand? Habt ihr frühzeitig eine 
Übersicht über anstehende Veranstaltungen 
bekommen?  

Wir haben sehr zeitnah nach dem Küntroper 
Schützenfest eine Übersicht mit sämtlichen 
Terminen während der ersten Hälfte des Kö-
nigsjahres erhalten, wodurch kein spontaner 
Aufwand für wichtige Termine entstanden ist. 
Dabei sollte jedem Königspaar bewusst sein, 
dass die Gastschützenfeste, die gemeinsam mit 
dem Hofstaat und Vorstand besucht werden, 
bereits knapp zwei Wochen nach dem Erlangen 
der Königswürde starten. Mit dieser Information 
im Hinterkopf und der Terminübersicht, die vom 
Schützenvorstand gestellt worden ist, waren die 
Termine für mich planbar und gut organisierbar. 

Wie erlebt ihr die verschiedenen Veranstal-
tungen: eher stressig oder festlich und wert-
schätzend?  

Auf den verschiedenen, überwiegend festlichen 



Veranstaltungen wurden wir in meinen Augen 
immer sehr freundschaftlich in Empfang ge-
nommen. Immer wieder haben wir angenehme 
Gespräche geführt, die gezeigt haben, dass 
gegenseitige Wertschätzung und freundschaft-
licher sowie respektvoller Umgang einen hohen 
Stellenwert haben.  

Wenn du einer zukünftigen Königin einen Rat 
geben könntest, welcher wäre das?  
Entspann dich und genieß das Jahr, von nun 
an werden dir deine Wünsche (meist) von den 
Lippen abgelesen  

Was würdest du heute anders machen und 
was möchtest du genauso noch einmal erle-
ben?
Ich würde versuchen, meine Gedanken und 
zwischenzeitliche (überfl üssige) Nervosität, die 
vor der ein oder anderen Veranstaltung aufge-
kommen sind, abzustellen und einfach alles mit 
purer Vorfreude aufzusaugen und zu genießen.  

Was ich genauso wieder erleben wollen wür-
de, wäre unter anderem der Auftakt unseres 
Königsjahres, der Schützenfest Sonntag mit 
meiner anfänglichen, überraschenden Gelassen-
heit und all dem, was dann im Laufe des Tages 
folgte. Da ich mich aber auch schon riesig auf 
das bevorstehende Schützenfestwochenende 
mit dem großen Zapfenstreich einschließlich 
der Serenade sowie des großen Festzugs am 
Samstag freue, vermute ich stark, dass auch 

dies am Ende des Königinnenjahres zu den Din-
gen zählen wird, die ich genauso noch einmal 
erleben wollen würde. 

Weil es ein ganz besonderes Jahr ist – voller 
Erinnerungen und einzigartiger Momente. Es ist 
eine Zeit, die vom starken Gemeinschaftsgefühl 
lebt und von der Unterstützung vieler Menschen 
getragen wird. Von denen, die man ohnehin ger-
ne um sich hat, aber auch von Menschen, die 
zuvor vielleicht gar nicht so präsent waren.  

In dem Jahr geht es weniger darum, was der 
ein oder andere vielleicht meint, im Mittelpunkt 
eines jeden Schützenfestes zu stehen. Vielmehr 
ist es das Gefühl, gemeinsam mit besonderen 
Menschen etwas Einmaliges erleben zu dürfen. 
Viele Eindrücke lassen sich kaum in Worte fas-
sen – dieses besondere Gefühl entwickelt sich 
mit der Zeit. 

Man wächst über sich hinaus, überwindet unter 
Umständen kleine persönliche Hürden und lernt, 
den Moment bewusst zu genießen. Genau das 
macht dieses Jahr so wertvoll und unvergesslich 
und genau diese Erfahrung sollte man in meinen 
Augen nicht missen. 

Wusstest ihr, dass

Jedes gezapfte Glas uns 

dem 50 Hektoliter-Ziel 

näherbringt?



* Ausgenommen sind Spirituosen sowie 0,33-l-Flaschen. Das Essen ist ausschließlich am Speisewagen der Firma Ochten-
dung erhältlich. Die ausgegebene Getränkemenge orientiert sich an einem realistischen, persönlichen Verzehr und soll einen 
angemessenen Genuss im Rahmen des Schützenfestes ermöglichen. Das Angebot richtet sich ausdrücklich an den üblichen 
Eigenbedarf und ist nicht dafür vorgesehen, übermäßige Mengen zu konsumieren oder weiterzugeben. 

Daher ist hier ein gewisses Limit pro Tag gesetzt. 

Ziel ist es, ein unbeschwertes und verantwortungsvolles Feiern im Rahmen der persönlichen Verhältnisse zu ermöglichen. 

Schützenfest 2027 zum
nulltarif!

Ein besonderes Highlight erwartet Sie im 
Rahmen des Schützenfestes 2026. Es wird 
ein „Schützenfest zum Nulltarif“ für das 
Jahr 2027 verlost. Die Gewinnerin oder der 
Gewinner darf sich auf ein unvergessliches 
Fest freuen. Für Freitag, Samstag und 
Sonntag wird jeweils ein tagesgebundener 
Wertbon ausgegeben. Diese Wertbons 
berechtigen dazu, das Schützenfest in 
vollen Zügen zu genießen. Getränke und ein 
Essen pro Tag sind kostenfrei.* 

Die Ausgabe der Wertbons erfolgt 
persönlich durch den Hauptmann am 
jeweiligen Veranstaltungstag (Holschuld). 
Jeder Bon ist farblich gekennzeichnet und 
ausschließlich am entsprechenden Tag 
gültig. 

So nehmen Sie teil: 
Die Teilnahme ist ganz einfach möglich: 
Vorverkauf (Pre-Sale): Bereits am Mittwoch 
an der Königsschmückstelle beim Vorstand 
Während des Festes: Ab Freitag jederzeit 
beim Vorstand erhältlich 

Los- und Teilnahmedetails: 
Preis pro Los: 10,00 € 
Die Lose sind nicht personalisiert 

Es werden nummerierte Lose mit offi  ziellem 
Stempel als Unikat ausgegeben 

Eine Loshälfte verbleibt beim Käufer (bitte 
unbedingt aufbewahren),  die andere 
Hälfte wird durch den Käufer selbst in 
eine versiegelte Urne beim Vorstand 
eingeworfen.

Es gilt ausschließlich der Original-Abriss. 
Fotos oder sonstige Darstellungen sind 
ungültig. Die Urne ist verschlossen und 
gesichert. Es können beliebig viele Lose 
erworben werden, wodurch sich die 
Gewinnchance erhöht.

Teilnahmeschluss ist am Sonntag, den 
28.06.2026, um 14:30 Uhr 

Ziehung des Gewinners: 
Die Auslosung erfolgt live auf der Bühne am 
Sonntag durch die neue Königin oder den 
neuen Prinzgemahl. 

Gewinn und Einlösung: 
Es wird nur ein Gewinnerlos gezogen.
Der Gewinn ist nur gültig, wenn die 
Gewinnerin oder der Gewinner persönlich 
anwesend ist und den passenden Los-
Abriss vorzeigen kann.
Die Übergabe in Form einer Urkunde erfolgt 
ausschließlich am Sonntag, den 28.06.2026. 
 

Sichern Sie sich Ihre Chance auf ein 
Schützenfest 2027 zum Nulltarif. Wir 
wünschen allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern viel Erfolg!



JUBILÄUMSPAARE

Jubiläumspaar 1926
Karl Köper (†) &
Maria Muschert  (†)

Jubiläumspaar 1936
Anton Schroer (†) &
Therese Schulte (†)

Jubiläumspaar 1951
Hubert Pape (†) &
Franziska Muschert  (†)

Jubiläumspaar 1956
Horst Blumenstein (†) &
Paula Fuderholz (†)

Jubiläumspaar 1961
Heinrich Brockhagen (†) &
Pauline Linke (†)



Jubiläumspaar 1956
Horst Blumenstein (†) &
Paula Fuderholz (†)

Jubiläumspaar 1966
Georg Linn (†) &
Regina Habbel (†)

Neugierig auf noch mehr 
Königsgeschichte? 
Schaut euch die Königspaare der 
Vergangenheit im Dorfcafe an! 

Jubiläumspaar 1976
Gregor Bröske &
Rita Pingel (†)

Jubiläumspaar 1986
Walter Rath &
Barbara Fuderholz

Jubiläumspaar 2001
Dietmar Löffl  er (†) &
Anja Griesenbruch



Ein Horrido auf unser 

Königspaar Martin  & Julia!
Mein Schützenfestlied für euch:

Carina Alessandria

jetzt reinhören:



Freitag 26.06.2026

17:00 Antreten am Mythos Grill, Abholen des amt. Königs, Gefallenen-
ehrung, Schützenmesse und Ständchen für den Präses

19:45 Einmarsch der Gastvereine in die Schützenhalle

20:00 Kommers in der Schützenhalle und Begrüßung der 
Gastvereine und Ehrengäste

21:00
Großer Zapfenstreich, anschließend Eröff nungstanz mit unseren 
Gästen und Feiern mit der Party-Big-Band Nachtfl ug

Samstag 27.06.2026

14:30 Antreten am Mythos Grill, Abholen des Königspaares zum Fest-
zug
Nach Ankunft in der Schützenhalle großes Kuchenbuff et und 
Festmusik

16:15 Ehrung der Jubiläumskönigspaare 
17:00 Kindertanz und Finale der Schützenfest-Schnipseljagd
17:45 Vogelversteigerung 2027
19:30 Einmarsch und Begrüßung der Gastvereine

20:00
Königstanz und Eröff nungstanz mit unseren Gästen, 
anschließend großer Festball mit der Party-Big-Band Nachtfl ug

Sonntag 28.06.2026
10:00 Frühschoppen in der Schützenhalle mit dem Musikverein Aff eln
11:00 Antreten zum Vogelschießen in der Schützenhalle
11:15 Vogelschießen
13:00 Einmarsch in die Schützenhalle, anschließend Festmusik
13:30 Treff en aller ehemaligen Regenten am Regententisch

14:15 Proklamation, anschließend Feiern mit dem neuen Königspaar 
und der Party-Big-Band Nachtfl ug

16:15 Preisverleihung "Schmückaktion" und 
Verlosung "Schützenfest 2027 zum Nulltarif"

18:30 Ausmarsch der Fahne
20:30 Ausklang des Schützenfestes

Schützenfestablauf 2026Ein Horrido auf unser 

Königspaar Martin  & Julia!
Mein Schützenfestlied für euch:

Carina Alessandria

jetzt reinhören:



Marschrouten Schützenfest 2026
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Schmückaktion
Ein Aufruf zur Kreativität und Nachbarschaftsverbundenheit im Dorf

Im vergangenen Jahr war die Schmückakti-
on ein großer Erfolg mit zahlreichen Beteiligten, 
die ihre Straßen mit Fahnen und Wimpelketten 
schmückten. Die bunten und kreativen Dekora-
tionen brachten Freude in die Nachbarschaften 
und schufen eine einzigartige Atmosphäre. 

Für das Jahr 2026 rufen wir erneut alle dazu auf, 
an der Schmückaktion teilzunehmen und ihre 
Kreativität unter Beweis zu stellen. Wir möchten 
noch mehr Küntroper dazu ermutigen, sich zu 
beteiligen und gemeinsam eine bunte und mit-
reißende Umgebung für unser Schützenfest zu 
schaff en. 

Die Aktion ist für uns alle eine Gelegenheit, um die 
Straßen gemeinsam zu verschönern und auch ein 
Zeichen der gemeinschaftlichen Verbundenheit. 
Lasst uns zusammen die Straßen mit Leben und 
Farbe füllen und ein Zeichen der Freude und Kre-
ativität in Küntrop setzen. 

Wir freuen uns darauf, die Ergebnisse auch in 
diesem Jahr zu sehen und sind gespannt auf die 
vielfältigen Ideen, die die Nachbarschaften zum 
Strahlen bringen werden. Schmückt eure Straßen 
in der Gemeinschaft, zieht eure Nachbarn mit und 
gestaltet jede Ecke eurer Straße. Je mehr mithel-
fen, desto mehr Spaß macht es! Sprecht auch 
diejenigen an, die noch keine Begegnung mit dem 
Schützenwesen in Küntrop hatten und lasst sie 
teilhaben. Seid kreativ und zeigt, was eure Straße 
besonders macht und stecht aus der Menge her-
aus. Die beste geschmückte Straße gewinnt den 
Hauptpreis auf unserem Schützenfest. 

Wie erfolgt die Bewertung? 
Ein Team aus dem Vorstand und das Königspaar 
führt ab dem Donnerstag vor dem Schützenfest 
eine Besichtigung der einzelnen Straßen durch. 
Die Königsschmückstelle wird nicht bewertet! 

Was sind die Voraussetzungen zur Teilnahme? 
Wir als Vorstand würden uns wünschen, dass 
jede Straße oder Gemeinschaft aus dem Küntro-
per Dorfgebiet teilnimmt.  

Scannt den unten abgebildeten QR-Code oder 
teilt einem Vorstandsmitglied mit, dass ihr teilneh-
men wollt.  

Welche Preise gibt es und wann werden sie 
vergeben?  

1. Platz = 30 l Fassbier inkl. Zapfanlage für eure 
Schmückstelle im nächsten Jahr und eine Ur-
kunde mit dem Titel „Beste geschmückte Straße 
2026“ inkl. eines Gruppenbildes, das für ein Jahr 
in der Schützenhalle ausgestellt wird.  

2. Platz = 20 Getränkemarken für das diesjährige 
Schützenfest 

3. Platz = 10 Getränkemarken für das diesjährige 
Schützenfest 

Die Preisverleihung fi ndet wieder am 
Schützenfest-Sonntag um 16:15 Uhr statt und 
wird offi  ziell auf der Bühne vom 1. Vorsitzen-
den bekannt gegeben. 

Teilnahmeschluss ist der 26.06.2026  

info@schuetzen-kuentrop.de
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Schützenfest 

Die Preisverleihung fi ndet wieder am 
Schützenfest-Sonntag um 16:15 Uhr statt und 
wird offi  ziell auf der Bühne vom 1. Vorsitzen-
den bekannt gegeben. 

Teilnahmeschluss ist der 26.06.2026  

info@schuetzen-kuentrop.de

Schmückstellen 2025

Kirchstraße

Zum Bornstück

Dinneike

3. Platz 2025 : Küntroper Straße

Gewinner 2023-2025 : Gevener Weg

2. Platz 2025 : Am Hümling



Schützenbedarf für jeden Schützen
Schützenbedarf für jeden Schützen

Auch in diesem Jahr bietet die Schüt-
zenbruderschaft Küntrop weiterhin ver-
schiedene „must-have“ Artikel an.
Die Schützenmütze, unser wich-
tigstes Schützen-Utensil, ist nach vielen 
Lieferengpässen endlich wieder verfüg-
bar in den Größen von 56 bis 62. 
Für eine Anprobe der Schützenmütze
bitte melden, denn auch hier heißt es: 
so lange der Vorrat reicht! 
Die Schützenmütze ist zum Preis von 
75 Euro erhältlich.

Ist eure Schützenmütze nicht mehr 
vollständig, da euch der Anstecker 
mit „gekreuzten Gewehren“ fehlt, dann 
meldet euch, denn dieser ist zum Preis 
von 3 Euro erhältlich.

Unser Mitgliedsorden ist inklusi-
ve Anhänger zum Preis von 12 Euro 
erhältlich und ohne Anhänger für 8 
Euro.

Unseren Jubiläums-Pin „Zum 
100-jährigen Jubiläum“ erhalten Sie 
zum Preis von nur 2,50 Euro.
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info@schuetzen-kuentrop.de

Für eure Straße oder euer Haus 
fehlt noch die richtige Schützen-
fest- deko?
Dann bestellt schnell die grün/weißen 
Wimpelketten für 1,80 Euro pro Me-
ter oder unsere beliebte Schützenfah-
ne mit Dorfwappen, die an keinem 
Haus fehlen darf. Die Fahne bekommt ihr 
für 80 Euro.

Ein Stück Geschichte
Auf 153 Seiten und illustriert mit 515 
Bildern wird die Historie über das 
Schützenwesen in Küntrop von der 
Gründungshistorie bis in das Jahr 
2020 dargestellt. Mit ihren Festplätzen 
Hauptakteuren und der ein oder ande-
ren Anekdote aus dem Laufe der Zeit. 
Unsere Vereinschronik zum 100-jährigen 
Bestehen ist weiterhin zum Preis von nur 
10 Euro erhältlich.

Was fehlt euch?
Gebt einem Vorstandsmitglied per-
sönlich Bescheid oder scannt den 
folgenden QR-Code:

Hier 
direkt
bestellen
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Großartige Kunstwerke aus dem vergangenen Jahr! 

Wir präsentieren die herausragenden Kunstwerke des vergangenen Jahres!
Wir sind begeistert von den kreativen Werken und bedanken uns herzlich bei allen 
kleinen Künstlern. Egal ob im Kindergarten nur wenige Tage vor dem Fest oder 
bei der Malaktion und dem Kindertanz während des Festes – es erfüllt uns als 
Redaktionsteam mit Freude, auch die jüngsten Teilnehmer für das Schützenfest in 
Küntrop zu begeistern. 

Kindermalaktion 2025





KÜNTROP 

WE



 

Schnipseljagd für Kinder

Herzlich willkommen zur großen Schnipseljagd durch Küntrop! 

In unserem Dorf gibt es jede Menge Spannendes zu entdecken. 
Macht euch bereit für ein kleines Abenteuer, denn an jeder Station 
wartet ein Hinweis auf euch. 

Für jede richtige Lösung erhaltet ihr einen Schnipsel. 

Am Ende der Jagd könnt ihr eure gesammelten Schnipsel abgeben und 
erhaltet dafür Freikarten für das Kinderkarussell sowie ein Geschenk aus 
der Überraschungskiste. 

Wenn ihr einen Hinweis benötigt, dann bittet eure Eltern den QR-Code 
zu scannen.

Also: Augen auf, Teamgeist an und viel Spaß beim Suchen!

1. Station: St.-Georg-Kirche 

Frage: 
Unsere kleine, aber feine Kirche ist 
schon sehr alt. Doch wie alt ist der 
große Anbau der Kirche? 

Aufgabe: 
Notiert euch die vierte Ziff er der 
Jahreszahl.

           193__
 

2. Station: Mittleres Kirchenfenster Frage: 
Auf einem Kirchenfenster ist ein römischer 

Soldat zu sehen. Er trägt ein Schild. Wie viele Kreise erkennt ihr unter der 
Pfeilspitze bis zum Ende des Schildes? Aufgabe: Notiert euch die Anzahl der Kreise.

_____3. Station: Am Kindergarten 

Frage: 
Welche Farbe hat das größte Fabelwesen 

im Dorf? 

Der Name beginnt mit einem „D…“. 

Aufgabe: 
Vergleicht die Farbe mit einer der hier 

dargestellten Farben und notiert euch die 

Zahl.

1 2 3 4
_____
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4. Station: Maibaum 

Frage: 
Wie viele Buchstaben sind auf dem 

Schild links unten zu sehen? 

Aufgabe: Zählt die Buchstaben

_____

5. Station: Die kleinste Straße im Dorf Frage: 
Wie heißt die kleinste Straße in Küntrop und aus wie vielen Buchstaben besteht ihr Name?  

Aufgabe: Notiert die Anzahl.

_____

6. Station: Antreten an der 
Garbecker Straße 

Frage: 
Beim Antreten gibt es einige Personen, 
die sich deutlich von allen anderen unter-
scheiden, wie viele Personen fi ndet ihr? 

Aufgabe: Lokalisiert die Personen und 
zählt, wie viele es sind. Notiert euch die 
Anzahl im Magazin. 

_____

7. Station: Großer Festzug 
am Samstag 

Frage: 
Der große Festzug ist eines der Highlights des Schützenfestes. 

Besonders auff ällig ist das Kleid der Königin. 

Welche Farbe hat das Kleid der Königin? 

Aufgabe: 
Vergleicht die Farbe mit einer der 
hier dargestellten Farben
 und notiert euch die Zahl. 

_____

1

2

3

4

5

6

7

8

9
8. Station: Schützenhalle 

(nur am Samstag sichtbar) 

Frage: 
Auf dem Vorplatz stehen mehrere 

Bäume, doch einer ist besonders 

geschmückt. 

Was macht ihn besonders und welche 

Zahl entdeckt ihr dort? 

Aufgabe: Notiert euch die Zahl.

 

           _____
 

9. Station: In der Schützenhalle Frage: Die Schützenhalle ist das 
Zuhause von vielen Vereinen aus 

unserem Dorf und ganz besonders 

ein Ort zum Feiern für Jung und Alt. 

Nur wann wurde die Schützenhalle 

gebaut? 
Aufgabe:Notiert die fehlende Zahl in eurem 

Magazin. 

19__7  
Ziel erreicht! 
Habt ihr alle Hinweise gefunden und alle Zahlen 
richtig eingetragen? 
Bringt euer Magazin am Schützenfest Samstag mit in die 
Schützenhalle und löst mit dem Code das letzte Rätsel direkt vor Ort.
Die Matrix ist nur am Schützenfest-Samstag in der Halle sichtbar.
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Nachgefragt im Vorstand

Seit wann bist du Teil unserer Schützenbru-
derschaft und wie hat damals alles angefan-
gen?
„Wenn man ehrlich ist, fi ng das Ganze vor fast 20 
Jahren an. Damals stand es um unsere Jungs-
chützen nicht besonders gut. Mein Vater hatte 
sich das zur echten Herzensangelegenheit 
gemacht und wollte der Truppe wieder neues 
Leben einhauchen. Mein Jahrgang war ziemlich 
stark, es gab viele mögliche Kandidaten.
Ich selbst war anfangs eher skeptisch. Trotz der 
großen Verbundenheit meines Vaters konnte ich 
mir nicht wirklich vorstellen, in Uniform durchs 
Dorf zu laufen. Aber er hat mich überzeugt, vor 
allem mit dem Thema Gemeinschaft. Und im 
Nachhinein muss ich sagen: Zum Glück.“

Wie ging dein Weg im Verein dann weiter?
„Aus der Skepsis wurde ziemlich schnell 
Begeisterung. Der Teamgeist bei den Jungschüt-
zen hat mich total abgeholt. 2009 bin ich erst 
kommissarisch, 2010 dann offi  ziell in den 
Vorstand eingestiegen. Zunächst als Jungschüt-
zenvorsitzender, später in weiteren Funktionen.
Heute bin ich im 17. Jahr im Vorstand aktiv und 

Kai Tönnesmann

gehöre zu den dienst-
ältesten Mitgliedern im aktiven Vorstand. 
Rein theoretisch dürfte ich nach Dienstjahren 
schon im Ehrenvorstand sitzen, da sind andere 
deutlich älter als ich.“

Was geht in dir vor, wenn du vorne marschierst 
und die Musik einsetzt?
„Ich erinnere mich noch gut an meine anfängli-
chen Vorurteile, so nach dem Motto: ‚Das ist doch 
alles wie vor 100 Jahren.‘ Aber das war nach der 
ersten Teilnahme komplett erledigt.
Wenn die Musik einsetzt, man die geschmück-
ten Straßen sieht und die Zuschauer, vor allem 
die vielen Kinder, dann merkt man sofort: Das ist 
etwas Besonderes. Man grüßt und bekommt ein 
Lächeln zurück. Der Festzug gehört hier einfach 
dazu, so wie der Karneval im Rheinland.“

„Der Festzug: Mehr als nur Marschieren!“

Warum ist der Festzug für dich einer der 
wichtigsten Momente des Schützenfestes?
„Oft heißt es ja, Schützenvereine seien festgefah-
ren in ihren Traditionen. Das kann ich für unseren 
Verein so nicht unterschreiben.
Früher hatten wir zwei große Festzüge samstags 
und sonntags. Heute haben wir uns bewusst auf 
den großen Samstagsfestzug konzentriert. So 
bündeln wir alles auf einen Höhepunkt. Und ganz 
ehrlich: Auch das neue Königspaar kann dann 
einfach weiterfeiern, ohne direkt am Sonntag wie-
der unter Stress zu stehen.“

Was macht unseren Festzug besonders?
„Es ist diese Nähe. Das ist kein anonymer 
Umzug. Man kennt sich, man grüßt sich, man 
freut sich gemeinsam. Musik, Fahnen, Uniformen, 
Zuschauer. Das ist unser Dorf, unsere Gemein-
schaft.“

Viele sagen: „Ich schaue lieber zu!“
Was möchtest du diesen Menschen mitgeben?
„Ich will niemanden zwingen oder anprangern. 
Aber ich wünsche mir einfach, dass mehr 
Mitglieder aktiv mitgehen, egal ob Frauen oder 
Männer.

unser Hauptmann 

„Der Festzug lebt von den Menschen 
und genau die brauchen wir!“
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Wir sind der größte Verein im Dorf. Rein 
rechnerisch könnten über 400 Personen am 
Festzug teilnehmen. Eine Mitgliedschaft 
sollte nicht nur auf dem Papier bestehen. 
Unsere Gemeinschaft hält dieses Fest am 
Leben.“

Warum ist das Mitgehen so wichtig?
„Ganz einfach: Zuschauer und Teilnehmer 
gehören zusammen. Wenn der Vater, die Mut-
ter, Freunde oder Bekannte nicht mitgehen, 
dann schaut oft auch keiner zu.
Deshalb mein Appell: Kommt vorbei, geht mit, 
zeigt Präsenz. Unterstützt die Gemeinschaft.“

Welche Voraussetzungen braucht man da-
für?
„Die Hürden sind wirklich niedrig. Man muss 
Mitglied sein und eine Schützenkappe haben.
Ob jemand perfekt im Gleichschritt marschiert? 
Ganz ehrlich, das ist kein Ausschlusskriterium. 
Wichtig ist das Dabeisein.“

Wie fühlt es sich an, im Zug mitzuschreiten, 
statt am Rand zu stehen?
„Es ist ein komplett anderer Blickwinkel. Man 
ist mitten im Geschehen.
Ein Schützenverein ist kein Sport- oder Frei-
zeitverein wie viele andere. Das Schützenfest 
ist unser Mittelpunkt. Hier zählt das „Du“, egal 
ob jung oder alt, Unternehmer oder Angestell-
ter, alteingesessen oder neu zugezogen. Diese 
Gemeinschaft macht den Unterschied.“

Welche Rolle spielen Kinder und Familien?
„Ganz klar: Sie sind die Zukunft unseres Vereins 
und unserer Tradition.“

Was wünschst du dir von Eltern und 
Zuschauern?
„Nicht nur die altbekannten Gesichter mitbringen, 
sondern auch Nachbarn, Freunde, vielleicht sogar 
Skeptiker. Nehmt sie mit, zeigt ihnen, was Gemein-
schaft und Schützenfest in Küntrop bedeutet.“

Warum ist der Festzug gerade für Kinder so be-
sonders?
„Fast jedes Kind wollte doch irgendwann Ritter, 
Prinzessin, König oder Königin sein.
Beim Schützenfest wird das für einen Moment 
Realität: schöne Kleider, Uniformen, Fahnen, Säbel 
und dazu die Musik. Das sind Eindrücke, die blei-
ben.“

Was sagst du Menschen, die überlegen, Mit-
glied zu werden?
„Ich erzähle jedem, wie viel Spaß es macht, Teil von 
etwas Großem zu sein.
Wir haben fast 600 Mitglieder für ein Dorf mit rund 
1.300 Einwohnern. Aber auch so ein Verein braucht 
Menschen, die Verantwortung übernehmen. Und 
da merken wir, dass es immer schwieriger wird.“

Ist Vorstandsarbeit nicht sehr zeitintensiv?
„Natürlich kostet sie Zeit. Das wäre gelogen, etwas 
anderes zu behaupten. Aber Zeit ist immer eine 
Frage der Perspektive.
Ich habe einen anspruchsvollen Job, zwei kleine 
Kinder und eine Familie. Ja, ich investiere Zeit frei-
willig. Jeder kann sich seine Aufgaben einteilen. 
Niemand muss alles können, jede Position wird 
eingearbeitet, jede Entscheidung gemeinsam ge-
troff en.“

Welche Werte stehen für dich im Mittelpunkt?
„Zusammenhalt, Dorfnähe, Ehrenamt, Wohltätig-
keit und vor allem Gemeinschaft im Dorf.
Wir bieten mit unserer Schützenhalle ein Dach für 
viele, unterstützen andere Vereine und investieren 
in die Zukunft.“

Was wünschst du dir für die kommenden Jah-
re?
„Dass wir weiterhin off enbleiben, noch mehr Kün-
troper erreichen und das „Wir“ weiter wächst auch 
im Festzug.“

Gibt es einen Moment, den du nie vergessen 
wirst?
„Ja, 2017! Als ich mit meiner heutigen Frau das 
Königspaar stellen durfte. Diese Zeit bleibt für 
immer. Und ich kann nur sagen: Habt keine 
Angst davor. Ich weiß zwar, dass die Kosten und 
die Zeit bei vielen ein Faktor sind, aber ich kann 
wirklich sagen: Diese Zeit ist es wert. Es ist ein 
Jahr voller Freude, das viel zu schnell vergeht. 
Und ja, ein Punkt bleibt natürlich: Wer nicht gern 
im Mittelpunkt steht, für den ist das vielleicht ein 
Grund, es sich genauer zu überlegen. Alles an-
dere sind schlichtweg Vorurteile.“

 „Ich möchte meinem Vorstand danken, ohne die-
ses Team würde alles nur halb so viel Spaß ma-
chen. Und genauso danke ich allen Partnerinnen, 
Familien und Freunden für ihre Unterstützung.
Sprecht mich jederzeit an. Schaut rein, macht 
euch selbst ein Bild, auch gern als Praktikant im 
Vorstand. Verstehen kommt nur durchs Erleben.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
ein frohes, friedliches Schützenfest 2026.“
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Wusstet Ihr schon, dass

5.000 Liter Bier ungefähr so 

viel sind wie 33 volle 

Badewannen?



12.07.2025
Schützenfest Aff eln

19.07.2025
Schützenfest Evingsen

25.07.2025
Schützenfest Neuenrade

14.09.2025
Pfarrfest Küntrop

03.10.2025
Tag der deutschen Einheit

20.09.2025
Bundesschützenfest 

Bösperde

26.09.2025
Abrechnungsversammlung 

Schützenfest 

Ein Jahr voller Ereignisse - Rückblick auf 2025/2026



21.12.2025
Adventsfenster

16.11.2025
Volkstrauertag 

25.10.2025
Offi  ziersball

26.09.2025
Abrechnungsversammlung 

Schützenfest 

06.01.2026
Drei Königstreff en

17.01.2026
Jahreshauptversammlung 

24.01.2026
Mein Dorf tanzt 



Wir suchen dich!

Bei Interesse oder 
Fragen bzgl. der 
Vorstandsarbeit, QR-
Code einscannen oder 
sprecht uns jederzeit 
persönlich an!

Du bist passives oder aktives Mitglied in der 
Schützenbruderschaft Küntrop und möchtest 
gern aktiv im Vorstand mitarbeiten? 
Dann ist der Beirat im erweiterten Vorstand ge-
nau das Richtige! 
Das Vorstandsteam der St. Sebastian Schüt-
zenbruderschaft Küntrop ist der kreative Kopf 
des Vereins. Der Vorstand setzt sich aus 25 
Mitgliedern plus den Präses sowie dem amt. 
Schützenkönig zusammen. Der Vorstand teilt 
sich in den geschäftsführenden Vorstand und 
den erweiterten Vorstand auf.

Der Beirat
- Amtszeit: 3 Jahre 
- Gewählt: durch Mitgliederversammlung 
 (Abrechnung,Jahreshauptversammlung)
- Mitglied: erweiterter Vorstand (Beiräte)
- Aufgabe auf dem Schützenfest: 
 keine offi  ziellen 
- Nächsthöhere Position: 2. Fähnrich
- Nächstniedrigere Position: keine

Zur Aufgabe eines Beirats:
Der Beirat ist ein vollwertiges Mitglied im er-
weiterten Vorstand, darf an jeder Gesamtvor-
standssitzung teilnehmen und ist stimmberech-
tigt. Der Beirat selbst hat keine aktive Aufgabe 
wie z.B. ein Offi  zier auf dem Schützenfest, ist 
dennoch ein wichtiges Bindeglied im Vorstand, 
da er seine Aufgaben im Hintergrund bewältigt. 
Der perfekte Posten für den Einstieg in die Vor-
standsarbeit!

Da sich ein Schützenjahr nicht nur auf das 
Schützenfest beschränkt, ist jedes Mitglied ak-
tiv an der Modernisierung und Instandhal-
tung der Schützenhalle beteiligt. 
Ebenso gibt es noch weitere Termine, die sich 
rund um das Schützenwesen drehen. Die neue
Aufgabenmatrix teilt die Aufgaben gerecht im 
Vorstand auf, sodass alles super zusammen-
passt.

Beirat
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MUSCHERT      GIERSE Unternehmensgruppe 
Hönnestraße 36 
D-58809 Neuenrade 
Telefon: +49 (0) 2394 /617-0 
www.muschert-gierse.de 

Als mittelständisches Unternehmen mit Standorten im sauerländischen Neuenrade, in Thüringen und in 
Mexiko sind wir vor allem Partner der Automobilindustrie und werden den hohen Anforderungen der Ober-
flächenbehandlungen und Oberflächenbearbeitungen gerecht. Wir sind ein Familienunternehmen, in dem 
partnerschaftliche Unternehmens- und Führungskultur gelebt wird – verbunden mit flachen Hierarchien, 
kurzen Entscheidungswegen, Teamgeist und Dynamik. 

           GALVANISCHE OBERFLÄCHEN                      DUPLEXSYSTEME 

            

                         ORGANISCHE OBERFLÄCHEN               ZUSÄTZLICHE DIENSTLEISTUNGEN 

 

 

Oberflächenbeschichtung mit Tradition     Zukunft 



A. Menshen GmbH & Co. KG
Im Ohl 7 . 58791 Werdohl 
Tel. 02392 9296–0 . Fax 02392 9296–60  
menshen@menshen.de . www.menshen.de

SCHROTT- UND 
METALLGROSSHANDEL
Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott · Eisenspäne  
Mischschrott · Gratschrott · Stanzabfälle · Maschinenschrott  
Kühlschrott · Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott   
NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

CONTAINERDIENST
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung 
Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Schrott- und Metallgroßhandel
Containerdienst

SCHROTT- UND
METALLGROSSHANDEL
Eisenschrott • Kernschrott • Blechschrott • Eisenspäne
Mischschrott • Gratschrott • Stanzabfälle • Maschinenschrott
Kühlschrott • Nirosta-Schrott • VA-Schrott • Chromschrott
NE-Metalle • Aluminium • Messing • Kupfer • Bronze

CONTAINERDIENST

Bauschutt • Baumischabfälle • Abfall zur Verwertung 
Sperrmüll • Holz • Pappe/Papier

A. Menshen GmbH & Co. KG
Im Ohl 7 . 58791 Werdohl
Tel. 02392 9296–0 . Fax 02392 9296–60
menshen@menshen.de www.menshen.de

Andreas Vogt
Specksloh 12 · 59757 Arnsberg-Voßwinkel

Telefon: 02932 33116  ·  Telefax: 02932 51333
info@getraenke-ludwig-vogt.de  ·  www.getraenke-ludwig-vogt.de

Wir haben keinen Vogel,
aber den Rest!

Wir wünschen viel Vergnügen



Wir suchen dich!

Bei Interesse oder 
Fragen bzgl. der 
Vorstandsarbeit, QR-
Code einscannen oder 
sprecht uns jederzeit 
persönlich an!

Du bist passives oder aktives Mitglied in der 
Schützenbruderschaft Küntrop und möchtest 
gern aktiv im Vorstand mitarbeiten? 
Dann ist der Ordonnanzoffi  zier im erweiter-
ten Vorstand genau das Richtige für dich! 

Der Ordonnanzoffi  zier
- Amtszeit: 3 Jahre 
- Gewählt: durch Mitglieder-
 versammlung 
 (Abrechnung,Jahreshauptversamlung)
- Mitglied: erweiterter Vorstand
 (Offi  zierskorps)

Zur Aufgabe eines Ordonnanzoffi  ziers:
Du bist Teil des Offi  zierskorps und nimmst 
aktiv an den Entscheidungen und Aktivitäten 
des Vereins teil. Du bist immer mittendrin 
statt nur dabei. Du unterstützt das Schützen-
königspaar von der ersten Minute bis zum 
Abschied im Folgejahr. Dazu gehören Termi-
nabsprachen, die Organisation der Abläufe 
auf den Festen und die Funktion als ständi-
ger Ansprechpartner für das Königspaar. Du 
bist die Schnittstelle vom Königspaar zum 
Vorstand.
Du arbeitest eng mit dem weiteren Ordo-
nanzoffi  zier zusammen und unterstützt ihn 
bei seinen Aufgaben. Gemeinsam trägst du 
zur reibungslosen Organisation und Durch-
führung der Vereinsaktivitäten bei. Als Ordo-
nanzoffi  zier begleitest du das Königspaar im 
Festzug und bist bei der Proklamation der 

Majestäten präsent. Du bist somit während 
des Schützenfestes stark eingebunden und 
repräsentierst die Schützenbruderschaft.
Des Weiteren hast du als Ordonnanzoffi  zier 
die Möglichkeit, in verschiedenen Projekt-
gruppen mitzuwirken und aktiv an der Wei-
terentwicklung des Vereins mitzuarbeiten.

Der Job als Ordonnanzoffi  zier ist über das 
ganze Jahr interessant und macht richtig 
Spaß. Zusätzlich fallen nur kleine organisa-
torische Tätigkeiten an, die in der Aufgaben-
matrix festgelegt sind.

Wenn Du Interesse an dieser Position hast 
und uns im Vorstandsteam der Schützen-
bruderschaft unterstützen möchtest, dann 
sprich uns auf der Mitgliederversammlung im 
Januar gerne an, wir würden uns sehr freuen. 

Ordonnanzoffi  zier



Datum Uhrzeit Art der Veranstaltung Veranstaltungsort 
12.06.26 17:30 Ehrenamtskneipe "Vogeltaufe" Treff punkt Schützenhalle

13.06.26 10:00 Pfl ege Schützenvorplatz für 
Schützenfest Schützenhalle / Vorplatz

20.06.26 9:00 Schmücken des Dorfes für 
Schützenfest  Küntrop

20.06.26 19:00 Besuch Dahle Schützenfest Dahle
24.06.26 19:00 Königsschmückfest Hof Fuderholz
26.06.26 17:30 Schützenfest Schützenhalle / Vorplatz
27.06.26 14:30 Schützenfest Schützenhalle / Vorplatz
28.06.26 9:45 Schützenfest Schützenhalle / Vorplatz

03.07.26 18:00 Manöverkritik zum Schützenfest
(jeder ist eingeladen!) Schützenhalle - Dorfcafé

03.07.26 18:00 Ehrenamtskneipe Schützenhalle - Dorfcafé
11.07.26 19:30 Besuch Aff elner Schützenfest Aff eln
24.07.26 19:00 Besuch Neuenrader Schützenfest Neuenrade
07.08.26 18:00 Ehrenamtskneipe Schützenhalle - Dorfcafé
04.09.26 18:00 Ehrenamtskneipe Schützenhalle - Dorfcafé
14.09.26 19:00 Vorstandssitzung Schützenhalle - Dorfcafé

Kreisschützenfest 2026
18.09.26 Kreiskönigsschießen der 

Jungschützen, Jungschützenparty Küntrop

19.09.26 Kreiskönigsschießen mit Zapfenstreich 
und Schützenball Aff eln

20.09.26 Großer Festzug und Kreisschützenfest 
auf dem Festgelände Neuenrade

25.09.26 19:30 Abrechnungsversammlung Schützenhalle 
03.10.26 11:00 Bürgerempfang der Stadt Neuenrade Schützenhalle 

03.10.26 14:00 Ehrenamtskneipe, nach dem 
Bürgerempfang Schützenhalle - Dorfcafé

06.11.26 18:00 Ehrenamtskneipe Schützenhalle - Dorfcafé
09.11.26 19:00 Vorstandssitzung Schützenhalle - Dorfcafé

15.11.26 9:00 Volkstrauertag 
Antreten am Maibaum 
/ Kranzniederlegung /  
Schützenhalle - Dorfcafé

Termine 2026/2027Ziel:

50 

Hektoliter

Wusstest ihr schon, dass

Sobald die 50 Hektoliter er-

reicht sind, gibt es Freibier 

fürs restliche Fest? 
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Termine 2023

06.01.27 17:30 Dreikönigstreff en Aff eln, Küntrop, 
Neuenrade Neuenrade

08.01.27 18:00 Ehrenamtskneipe Schützenhalle - Dorfcafé

16.01.27 16:45 Jahreshauptversammlung
Antreten am Maibaum /  
Gottesdienst / Versammlung: 
Schützenhalle

23.01.27 19:00 Sebastiansfeier "Mein Dorf tanzt" Schützenhalle 

Termine 2026/2027

RICKMEIER GmbH • Langenholthauser Str. 20-22 • 58802 Balve

Gemeinsam stark. 

Persönlich wachsen. 

Zukunft gestalten.
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Lasst uns mit jedem Bier die 

Freundschaft, die Musik und 

die legendären Horrido-Momente feiern 

und als Gemeinschaft 

das 50-Hektoliter-Ziel erreichen!

RICKMEIER GmbH • Langenholthauser Str. 20-22 • 58802 Balve

Gemeinsam stark. 

Persönlich wachsen. 

Zukunft gestalten.



Das Schützenwesen im Dorf befi ndet sich 
im stetigen Wandel und steht wie jeder an-
dere Verein im Sauerländer Schützenbund 
vor unterschiedlichen Herausforderungen 
und neuen behördlichen Vorschriften. 

Wir möchten hier nicht nur Mitglieder an-
sprechen, sondern alle Küntroper sowie 
Gäste und Freunde unseres Vereins. Ob 
Frau oder Mann, ob Jugendliche oder Kin-
der, jeder kann und darf sich gern mit uns in 
Verbindung setzen! 

Teilt uns daher eure Fragen, Lob, Anregun-
gen, Kritik und Änderungsvorschläge ganz 
einfach per E-Mail oder per Brief mit. Natür-
lich könnt ihr jedes Vorstandsmitglied auch 
persönlich ansprechen.  

Wir nehmen jede Mitteilung sehr ernst und 
werden diese im gesamten Vorstand der 
Schützenbruderschaft besprechen und falls 
nötig auch in einer Mitgliederversammlung 
ansprechen. 

 Was hat euch auf dem letzten 
 Schützenfest gut gefallen oder was 
 hat euch gefehlt? 

 Gibt es Themen, die euch
 interessieren? 

 Attraktivität im Schützenwesen für 
 Kinder und Jugendliche?  

 Allgemeine Fragen zum Schützen-
 wesen in Küntrop? 

 Wie sieht es mit den Nebenveran-
           staltungen aus?
           z. B. „Mein Dorf tanzt“ oder 
 „Ehrenamtskneipe“

 

Sendet uns eine E-mail an:
info@schuetzen-kuentrop.de   
oder scannt direkt den QR-Code:

Oder schickt uns einen Brief an die Ge-
schäftsstelle: 

Vielen Dank im Voraus  

Der Vorstand

Geschäftsführer: 
Maximilian Kontowski
Gevener Weg 16
58809 Neuenrade

Ihre Meinung zählt!

Sponsor unserer Schützenbru-
derschaft werden und damit die 
Erhaltung der Schützenhalle 
Küntrop unterstützen?

Wir freuen uns, Ihnen die Möglichkeit zu 
bieten, Ihr Unternehmen im Rahmen un-
seres Vereinsmagazins oder auf unserer 
Sponsorentafel in der Schützenhalle zu 
präsentieren. Mit einer Anzeige in unserem 
Heft erreichen Sie neben der allgemeinen 
Bevölkerung eine breite Zielgruppe von 
engagierten Mitgliedern und Freunden, die 
mit Leidenschaft und Interesse unseren Ver-
ein unterstützen. Mit Ihrem Firmenlogo auf 
unserer Sponsorentafel im Eingangsbereich 
erreichen Sie jeden Gast der Schützenhalle 
Küntrop.

Mit unserem Bestellformular können Sie 
ganz einfach die passende Anzeigengröße 
im Vereinsmagazin auswählen und so die 
optimale Präsentationsfl äche für Ihre Wer-
bebotschaft oder Stellenanzeige fi nden. 
Oder interessieren Sie sich für einen Platz 
auf der Sponsorentafel?

Sie möchten ein Mediadaten-Formular 
anfordern oder haben Fragen zum Thema 
Sponsoring?

Kontaktieren Sie uns mit einer E-mail an 
redaktion@schuetzen-kuentrop.de oder 
scannen Sie den QR-Code.

Vielen Dank im Voraus 

Der Vorstand

Werden Sie Sponsor! 

Wir freuen uns 
auf Ihre 
Unterstützung!
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Wir möchten all unseren Sponsoren, die uns bei Projekten zur 
Seite stehen, für ihre fortwährende Unterstützung danken. 
Insbesondere haben sie bei der Entstehung der vierten 
Ausgabe unseres Küntroper Schützenmagazins einen wichtigen 
Beitrag geleistet.  

Ein herzlicher Dank geht auch an alle Mitwirkenden, die durch 
Interviews, Bereitstellung von Bildern, Verfassen von Texten 
und Einbringen kreativer Ideen zum Erfolg dieses Magazins 
beigetragen haben. 

Wir schätzen jede Form von Input und Engagement und hoffen, 
dass wir auch zukünftig auf eure wertvolle Unterstützung zählen 
können. Gemeinsam werden wir weiterhin großartige Projekte 
realisieren.

Wir wünschen allen Lesern, 
Schützenbrüdern, Schützenschwestern, 
Küntropern und Gästen viel Spaß 
beim Lesen des Schützenmagazins. 

Unseren verstorbenen Mitgliedern zum ehrenden Gedenken 
Wir gedenken allen Schützenbrüdern, die zu Lebzeiten mit ihrer Stimme und 
ihrer Tatkraft unsere Schützenbruderschaft unterstützt haben und heute nicht 

mehr unter uns weilen.
Möge Gott ihren Seelen gnädig sein.

Das darf nicht fehlen!
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1-mal jährlich 

Verbreitung: in Küntrop an jeden Haushalt sowie in Fachgeschäften, 
die sich im Neuenrader, Werdohler, Altenaer und Balver Stadtgebiet 

zur Auslage bereit erklären.

Wir übernehmen keine Haftung für eingesandte Fotos sowie für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit von Terminangaben, aufgeführter 
Internetadressen, den Inhalt von Anzeigen sowie für Satz- und 

Druckfehler. Veranstalter und Autoren einzelner Artikel, die 
honorarpfl ichtige Fotos an uns übergeben, sind für Forderungen 

seitens der Urheber selbst verantwortlich. Wir weisen darauf hin, dass 
alle veröffentlichten Beiträge, Bilder, Anzeigen und Designelemente 

urheberrechtlich geschützt sind und nur mit Genehmigung 
weiterverwendet werden dürfen. Nachdruck, Vervielfältigungen sowie 

die Aufnahme in Online-Dienste und das Internet sind nicht erlaubt 
und bedürfen der vorherigen schriftlichen Zustimmung durch die 

Schützenbruderschaft. 

Aus Gründen der vereinfachten Lesbarkeit verzichten wir auf die 
unterschiedliche Verwendung einzelner geschlechtsspezifi scher 

Personenbezeichnungen. Selbstverständlich gelten unsere Angaben 

Folge uns 
gerne unter:



HORRIDO UND EIN
PROST AUF ALLE
KÖNIGSPAARE! 
 Leidenschaft ist, was uns verbindet.
 Frisches VELTINS.
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